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 I .  Anmeldung        
  

 TOP:       

 

Ausschuss für Recht, Wirtschaft und Arbeit 

Sitzungsdatum 11.07.2014 

öffentlich 

Betreff: 
Erlass einer Verordnung über das öffentliche Baden ohne Badebekleidung 
(Nacktbadeverordnung - NacktbadeVO) 

Anlagen: 
Nacktbadeverordnung 
Begründung 
 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

                

                

Sachverhalt (kurz): 
Zum 01.10.2013 trat die Verordnung des Bayer. Staatsministeriums des Innern über das Verhalten 
beim öffentlichen Baden vom 18. Dezember 1974 außer Kraft, die ein grundsätzliches 
Bekleidungsgebot für das Wasser-, Luft- und Sonnenbaden in der Öffentlichkeit vorsah. Das 
Nacktbaden in der Öffentlichkeit ist seit Ablauf des 30.09.2013 somit nicht mehr grundsätzlich 
verboten. 
 
Zur grundsätzlichen Aufrechterhaltung des Nacktbadeverbots muss der Regelungsgehalt der 
städtischen Verordnung, die bislang lediglich bestimmte Bereiche in Nürnberger Freibädern vom 
Nacktbadeverbot ausnimmt, grundlegend erweitert werden. Insoweit erscheint ein Neuerlass, jedoch 
keine umfangreiche Änderung der bestehenden Verordnung als sachgerecht. 
 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
siehe Beilage 

1a. Finanzielle Auswirkungen: 

  Nein  
 

  
 

Noch offen, weil 
        Ja  

Kosten: 

  noch nicht bezifferbar 

Gesamtkosten       € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr X  

davon investiv       €   begrenzter Zeitraum Sachkosten       € 

davon konsumtiv       €   dauerhaft Personalkosten       € 
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1b. Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen sind bereitgestellt: 

    Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Betrag:       € Profitcenter / Investitionsauftrag:       

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein  

  Ja im Umfang von       Vollkraftstellen (weiter bei 2b) 

2b. Deckung vorhanden: 

  Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Stellen-Nr.       

3a. Prüfung der Genderrelevanz durchgeführt: 

  Nein  

  Ja  

3b. Geschlechterrelevante Auswirkungen: 

  Nein  

  Ja:       

4. Abstimmung ist erfolgt mit: 
 

   

 

Ref. I / OrgA 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Stellendeckung vorhanden 

  Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren 

 

   

 

Ref. II / Stk 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Haushaltsmittel vorhanden 

  Ein Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbeiten 

 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

         

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. OA 

Nürnberg,       
      
 
 
 
 (     ) 
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